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Der 1. August lädt uns ein, gemeinsam den Geburtstag unserer 

Schweiz zu feiern. Schweizer Fahnen schmücken Häuser und 

Gärten, Lampione leuchten in die Nacht und vielerorts kom-

men Menschen zusammen. Doch der Nationalfeiertag ist mehr 

als ein schöner Brauch. Er bietet uns die Gelegenheit, darüber 

nachzudenken, was Heimat für uns bedeutet und welchen Bei-

trag wir selbst zu einem guten Zusammenleben leisten können.

Heimat entsteht dort, wo wir uns zugehörig fühlen. Sie zeigt 

sich in vertrauten Landschaften und Traditionen, vor allem 

aber in den Beziehungen zwischen den Menschen. Heimat ist 

der Ort, an dem wir einander begegnen, Verantwortung über-

nehmen und füreinander da sind. Sie ist nichts Selbstverständ-

liches und nichts, das ein für alle Mal geschaffen ist. Sie muss 

immer wieder neu gestaltet und mit Leben gefüllt werden.

Die Schweiz zeichnet sich durch ihre 

Vielfalt aus. Unterschiedliche Spra-

chen, Regionen, Lebensweisen und po-

litische Überzeugungen gehören zu un-

serem Land. Dass diese Unterschiede 

nicht trennen müssen, sondern eine Ge-

meinschaft bereichern können, ist eine 

unserer grossen Stärken. Voraussetzung 

dafür ist die Bereitschaft, einander zu-

zuhören, andere Meinungen auszuhal-

ten und gemeinsam nach tragfähigen 

Lösungen zu suchen. Demokratie lebt nicht nur von Abstimmun-

gen und Wahlen. Sie lebt vom respektvollen Gespräch und vom 

Willen, Verantwortung nicht einfach anderen zu überlassen.

Auch bei uns erfahren wir täglich, wie wichtig dieses Mitein-

ander ist. Eine lebendige Gemeinde entsteht nicht allein durch 

Gebäude, Strassen oder öffentliche Einrichtungen. Sie lebt von 

den Menschen, die sich einbringen: in Vereinen, Behörden und 

Gremien, in der Nachbarschaft, in sozialen und kirchlichen 

Aufgaben oder bei kulturellen und sportlichen Anlässen. Oft 

geschieht dieses Engagement still und ohne grosse Aufmerk-

samkeit. Gerade deshalb verdient es unsere Anerkennung.

Unsere Gemeinde steht wie viele andere vor Veränderungen. 

Bedürfnisse entwickeln sich weiter, Aufgaben werden an-

spruchsvoller und nicht für alle Wünsche stehen unbegrenzte 

Mittel zur Verfügung. Umso wichtiger sind Weitsicht, ein sorg-

fältiger Umgang mit unseren Ressourcen und die Bereitschaft, 

Prioritäten zu setzen. Dabei dürfen wir darauf vertrauen, dass 

unterschiedliche Ansichten nicht nur Herausforderungen dar-

stellen, sondern auch zu besseren Entscheidungen führen kön-

nen – sofern wir offen und fair miteinander umgehen.

Der Nationalfeiertag erinnert uns somit nicht nur an die Ge-

schichte unseres Landes. Er richtet unseren Blick ebenso auf 

die Gegenwart und die Zukunft. Wel-

che Schweiz möchten wir den kom-

menden Generationen hinterlassen? 

Eine Schweiz, die ihre Traditionen be-

wahrt und zugleich offen für Neues 

bleibt. Eine Schweiz, in der Freiheit 

mit Verantwortung verbunden ist 

und in der niemand vergessen geht. 

Und eine Schweiz, deren Stärke nicht 

im lauten Auftreten, sondern im Zu-

sammenhalt ihrer Bevölkerung liegt.

Ob Sie den 1. August an der offiziellen Feier im Dicken Bern-

hardzell, organisiert durch den Verein Openair Bernhardzell, 

im Familien- oder Freundeskreis, unterwegs oder in aller Ruhe 

zu Hause verbringen: Nehmen wir diesen Tag zum Anlass, das 

Gemeinsame zu würdigen. Tragen wir Sorge zu unserem Land, 

unserer Gemeinde und zu den Menschen, die hier leben.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien einen schönen, besinn-

lichen und festlichen Nationalfeiertag.

Gedanken zum Nationalfeiertag

Pirmin Strauss-Sutter

Gemeindepräsident
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Aus dem Gemeinderat

Herzlich willkommen, Jara Eigenmann und Florian Weber 

Am Montag, 3. August 2026, startet un-

sere neue Lernende Jara Eigenmann 

aus Andwil ihre dreijährige Lehre zur 

Kauffrau öffentliche Verwaltung EFZ 

bei uns auf der Gemeinde Waldkirch. 

Wir freuen uns, sie in unserem Team 

willkommen zu heissen, und wün-

schen ihr für ihre bevorstehende Lehr-

zeit alles Gute, viel Freude und Erfolg.

Ebenfalls am 3. August 2026 startet un-

ser neuer Hauswart für das OZ Bünt. 

Er übernimmt die Stelle von unserem 

langjährigen Hauswart Beat Thürle-

mann, welcher per Ende August in die 

wohlverdiente Pension übergeht. Wir 

wünschen Florian Weber ebenfalls ei-

nen tollen Start und wünschen ihm 

bei seiner neuen beruflichen Tätig-

keit viel Freude und Erfüllung. Herz-

lich willkommen im Team.

Baubewilligungen

•	 Andrea Graf, Büntstrasse 9a, 9205 Waldkirch 

Demontage Ölheizung und Errichtung Sole-Wasser-Wärme

pumpe mit Erdsondenbohrung beim Wohnhaus Vers.-Nr. 

1340 auf GS-Nr. 1865 und 1864, Büntstrasse 9 und 9a,  

9205 Waldkirch

•	 Ursula Meyer, Quellenstrasse 4, 9304 Bernhardzell, und 

Roland Meyer, Teufener Strasse 120, 9000 St. Gallen  

Demontage Elektroheizkörper und Errichtung Luft-Wasser-

Wärmepumpe beim Wohnhaus Vers.-Nr. 899 auf GS-Nr. 2021, 

Quellenstrasse 4,  9304 Bernhardzell

•	 Urs Gmür, Oberbleichenbach 573, 9304 Bernhardzell 

Installation Photovoltaikanlage auf Gebäude  

Vers.-Nr. 1625 auf GS-Nr. 710, Oberbleichenbach,  

9304 Bernhardzell

•	 Silvia und Josef Urscheler, Lilienstrasse 1, 9205 Waldkirch  

Demontage Ölheizung und Errichtung Sole-Wasser-Wärme

pumpe mit Erdsondenbohrung beim Wohnhaus Vers.-Nr. 1740 

auf GS-Nr. 2105, Lilienstrasse 1, 9205 Waldkirch

•	 Bettina Schmid, Höfli 360, 9213 Hauptwil 

Ersatz Holzfeuerung durch Sole-Wasser-Wärmepumpe beim 

Wohnhaus Vers.-Nr. 360 auf GS-Nr. 442, Höfli 360,  

9213 Hauptwil

•	 Regula Stadler, Obergrimm 759, 9205 Waldkirch 

Umnutzung Gebäude Vers.-Nr. 759, 760 und 761 von landwirt-

schaftlich zu nicht landwirtschaftlich mit Abparzellierung  

GS-Nr. 1457, Obergrimm 759, 9205 Waldkirch

•	 Corinne Manser und Marc Bindreiff, Hohfirst 693,  

9205 Waldkirch 

Abbruch Wohnhaus Vers.-Nr. 707 und Neubau EFH auf 

GS-Nr. 1721, Allmend 707, 9205 Waldkirch

Wir wünschen  
schöne Sommerferien!
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Achtung vor Flur- und Wald-
brand: Feuern verboten! 

Die Gefahr von grossflächigen Flur- und Waldbränden ist im 

ganzen Kantonsgebiet sehr hoch. Ab morgen Freitag, 12.00 Uhr, 

gilt deshalb im ganzen Kanton ein absolutes Feuer- und Feuer

werksverbot. Oberstes Ziel ist es, Menschen und Natur zu 

schützen. Die Fachleute des Kantons und der Blaulichtorga-

nisationen überwachen die Lage. 

Die Wälder und die Natur sind so trocken, dass eine hohe Ge-

fahr von Flur- und Waldbränden besteht. Die Einschätzung der 

Fachleute des Kantonsforstamtes und der Blaulichtorganisa-

tionen ist eindeutig: Schon ein kleiner Funke kann grosse und 

unberechenbare Brände entfachen. 

Deshalb gilt seit Freitag, 17. Juli 2026, 12.00 Uhr, ein absolutes 

Feuer- und Feuerwerksverbot im ganzen Kantonsgebiet: 

•	 Machen Sie keine Feuer im Freien – auch nicht im eigenen 

Garten. Ausgenommen sind Elektro- und Gasgrills auf priva-

tem Gelände, sofern sich diese nicht im Wald befinden. 

•	 Entzünden Sie kein Feuerwerk. 

•	 Halten Sie die Feuerverbote unbedingt ein. 

•	 Bei Nichteinhalten drohen Bussen. 

Flur- und Waldbrände stellen eine grosse Gefahr für Mensch und 

Umwelt dar und können immense Schäden anrichten. Ziel der 

Massnahmen ist es deshalb, den Ausbruch eines Feuers zu ver-

hindern. Informieren Sie Ihre Familien, Freunde und Nachbarn. 

Ausgenommen vom Feuerwerksverbot sind bereits bewil-

ligte, kommunale Feuerwerke auf Seen mit einem Mindestab-

stand von 350 Metern zum Ufer. Das sind konkret die Feuer-

werke in Rorschach (31. Juli 2026) und Rapperswil-Jona (7. und  

8. August 2026). 

Die aktuellen Informationen und Verhaltensempfehlungen 

findet die Bevölkerung hier: 

•	 Alertswiss-App für Smartphone 

•	 Website www.sg.ch/trockenheit 

Die Fachleute des Kantons und der Blaulichtorganisationen 

überwachen die Lage.

Kanton St. Gallen

Unentgeltliche Rechtsauskunft  
des Amtsnotariates St. Gallen

Am Donnerstag, 6. August 2026, findet von 17.00 bis 18.30 Uhr 

die Rechtsberatung des Amtsnotariates St. Gallen in den 

Räumlichkeiten des Amtes für Handelsregister und Notariate, 

Davidstrasse 27, 9000 St. Gallen, statt (ohne Voranmeldung). 

Dabei werden vor allem Fragen aus dem ehelichen Güterrecht 

und dem Erbrecht, aber auch  Fragen zu Beurkundungen 

beantwortet.

Ausgediente Motorfahrzeuge

Motorfahrzeuge bzw. Bestandteile von Motorfahrzeugen, die 

nicht mehr gebrauchsfähig beziehungsweise fahrtüchtig sind, 

müssen gemäss den gesetzlichen Bestimmungen umweltver-

träglich entsorgt werden. Die Politische Gemeinde ist zustän-

dig für den Vollzug dieser Bestimmungen.

Ausgediente Fahrzeuge stellen eine Gefahr für die Umwelt 

dar. Es können wassergefährdende Flüssigkeiten wie Diesel, 

Benzin, Motorenöl, Bremsflüssigkeit etc. austreten und im Un-

tergrund versickern. Als mögliche Folge einer Verunreinigung 

muss unter Umständen das Grundstück saniert werden. Diese 

Massnahmen sind mit finanziellen Aufwänden verbunden, die 

im schlechtesten Fall gar durch den Grundstückbesitzer zu tra-

gen sind. Austretende Flüssigkeiten können einen Bach, das 

Grundwasser oder gar das Trinkwasser verunreinigen. Auch 

aus ästhetischen Gründen sind diese Fahrzeuge zu beseitigen.

Die Halter von ausgedienten Fahrzeugen sind verpflichtet, diese 

auf eigene Kosten zu beseitigen und der Verwertung bzw. Ent-

sorgung zuzuführen.

Wir bitten Sie, die Fahrzeuge innert Monatsfrist zu einem vom 

Kanton bewilligten Altautoverwerter zu bringen. 

Ausgediente Fahrzeuge dürfen auf privatem Grund nicht im 

Freien stehen gelassen werden. In geschlossenen Gebäuden 

ist das Stehenlassen im Rahmen der geltenden polizeilichen 

Vorschriften gestattet.

Quelle: Merkblatt AFU

Vielen Dank für Ihre Unterstützung – für saubere Gewässer 

und eine saubere Natur!

Bau und Infrastruktur

Seniorenzmittag

Donnerstag, 6. August 2026, 11.30 Uhr, Rest. Sennhof Waldkirch

Auskunft / Fahrgelegenheit:

Marta Dintheer, Telefon 071 433 22 23

Irene Ilg, Telefon 071 433 20 50

 

Alle Seniorinnen und Senioren aus Waldkirch-Bernhardzell sind 

herzlich willkommen.

Pro Senectute Waldkirch



energieagentur
st.gallen

energie2030.ch
energieagentur-sg.ch

«Das vielseitige Beratungs-
angebot hilft mir, nachhaltig 
in mein Mehrfamilienhaus zu 
investieren.»

Am eidgenössischen Jodlerfest in Basel haben wir vom Jodlerclub am Tannenberg mit unse-rem Festlied «E Stimm» von Ueli Moor die Bestnote 1 erreicht. Wir danken Hubert Mäder für die intensiven Proben und die gute Vorbereitung auf das Jodlerfest.



Gemeinde
Papier- und Kartonsammlung 2026

Papier: 24.8./19.10./14.12. 

Karton: 21.9./16.11.

Das Sammelgut ist ab 7.00 Uhr bei den 

Kehrichtsammelstellen bereitzustellen.

Abfall-Info:

Montag, 3. August 

Vinyasa Yoga 

17.30 bis 18.30 Uhr, Werkhof Theorieraum, Eveline Ruckstuhl

Dienstag, 4. August 

Samariterübung

20.00 bis 22.00 Uhr, Werkhof, 

Samariter Waldkirch-Bernhardzell

Donnerstag, 6. August 

Mütter- und Väterberatung in Bernhardzell

Vormittags auf Anmeldung, Kath. Pfarrhaus, Wiedenhubstr. 1, 

Bernhardzell, OVK (von 9.00 bis 11.00 Uhr ohne Anmeldung im 

Elkitreff)

Pro Senectute, Seniorenzmittag 

11.30 Uhr, Rest. Sennhof Waldkirch, Pro Senectute Waldkirch

Freitag, 7. August 

Waldschenke-Abend

18.00 Uhr, Frauengemeinschaft Waldkirch

Aktuelle Termine

Freitag, 24. Juli, bis Sonntag, 26. Juli 

Paleggo Festival

ab 12.00 Uhr, Eggwiesen Edlischwil, Verein Paleggo

Montag, 27. Juli 

Vinyasa Yoga 

17.30 bis 18.30 Uhr, Werkhof Theorieraum, Eveline Ruckstuhl 

Samstag, 1. August 

Öffentliche Ausfahrt

8.00 Uhr, Treffpunkt: Coop-Tankstelle Arnegg, MC Waldkirch

1. Augustfeier

ab 17.00 Uhr, Dicken 891, Bernhardzell, 

Verein Openair Bernhardzell
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Die Verkehrsunfälle  
auf hoher See häufen sich.

S
P

IN
A

S
 C

IV
IL

 V
O

IC
E

S

Schiffskollisionen treiben Pottwale im Mittelmeer an den  
Rand der Ausrottung. Jetzt helfen: oceancare.org

Auflösung Getränkeladen 
 Landi Bernhardzell

Die Auflösung des Getränkeladens Landi 
Bernhardzell sorgt für Veränderungen in der 
Region, doch hier kommt die gute Nachricht: 
Die Getränke Aepli AG aus Sitterdorf bietet 
sich als verlässlicher Partner an. Als echtes 
Familienunternehmen mit tiefen Wurzeln in 
der Region hat sich Aepli AG über die Jahre 
einen Namen gemacht, wenn es um Fest-
service, Getränke und Mosterei geht.

Was uns besonders macht? Wir sind ein 
regional verwurzeltes Unternehmen, das 
auf Qualität und persönliche Beratung 
setzt. Ob du für dein nächstes Fest erfri-
schende Getränke oder hausgemachten 
Most brauchst – wir haben das passende 
Angebot.

Der Abschied von der Landi ist zwar  schade, 
doch mit Getränke Aepli AG bleibt ihr in 
guten Händen. Wir freuen uns darauf, 
euch weiterhin mit unserem Festservice 
zu unterstützen und regionale Produkte 
direkt aus unserer Mosterei anzubieten. 
Also, wenn’s ums Trinken geht – wir sind 
eure Ansprechpartner in der Gegend!

Schaut vorbei oder meldet euch bei uns, 
damit euer nächstes Fest sicher ein voller 
Erfolg wird. Prost auf die Zukunft.

Schauen sie in unserem Getränkeladen 
vorbei.

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag geschlossen
Dienstag bis Samstag: 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag und Freitag: 14.00 bis 18.00 Uhr

Während den Sommerferien 
 Nachmittags geschlossen

Getränke Aepli AG
Amriswilerstrasse 43
8589 Sitterdorf
T 071 422 12 62
www.getraenke-aepli.ch
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VORANZEIGE

Jedes Kind dieser Welt hat das Recht, 
Kind zu sein. Ganz einfach. www.tdh.ch

Michi’s PC-Hilfe  
Bei allen Anliegen: 
PC, Laptop, Internet,  
sowie Beratung und  
Verkauf von Neugeräten  
fair-schnell-einfach 
079 520 00 08


